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Amtsblatt des Verwaltungsverbandes Rosenbach und dessen Mitgliedsgemeinden
Leubnitz, Mehltheuer und Syrau

6. Jahrgang - Ausgabe Juli 2007 02.07.2007

Information des Landratsamtes Vogtlandkreis
Dezernat III
Ordnungsamt
SG Ordnungs- und Gewerberecht

Anmeldung von Truppenübungen der Bundeswehr

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit möchten wir gemäß § 69 Bundesleistungsgesetz Truppenübungen der
Bundeswehr anmelden.

Nähere Angaben zur Übung:
a) Name und Art der Übung: Taktikausbildung großräumiger PAH-Einsatz

der fliegerischen Aus- und Weiterbildung

b) Zeitliche Durchführung: 02.07.-31.07.2007, 01.08.-31.08.2007, 02.09.-
28.09.2007

c) Grenzen des Übungsraumes: Vogtlandkreis (Grenze Tschechien)
d) voraussichtliche Ballungsräume: - keine -

Sollten Sie noch weitere Fragen haben, so stehe ich Ihnen unter der Telefon-
nummer 03744/254-2525 zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Winter - Verwaltungsfachangestellte

Bekanntmachungen anderer Behörden

Gemeinde Syrau
Höhlenberg 10
08548 Syrau

Die nachfolgende Haushaltssatzung der Gemeinde Syrau für das Haushalts-
jahr 2007 wird hiermit bekanntgemacht.

Der Haushaltsplan 2007 liegt in der Zeit vom 06.07.2007 bis 16.07.2007
in den Räumen der Gemeindeverwaltung Syrau, 08539 Syrau, Höhlenberg 10
und im Verwaltungsverband Rosenbach, 08539 Mehltheuer, Bernsgrüner
Straße 18 zur Einsichtnahme zu folgenden Zeiten öffentlich aus:

Gemeindeverwaltung Syrau
Montag und Donnerstag    9.00 bis 12.00 Uhr
zusätzlich Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Verwaltungsverband Rosenbach
Montag: 9.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Dienstag: 9.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.00 Uhr
Freitag: 9.30 - 12.00 Uhr

Haushaltssatzung Gemeinde Syrau
Vogtlandkreis

Haushaltsjahr 2007

Auf der Grundlage des § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
vom 21. April 1993 in der derzeit gültigen Fassung hat der Gemeinderat am
17.04.2007 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2006 wird festgesetzt mit

den Einnahmen und Ausgaben von je € 1.382.795,00

davon
im Verwaltungshaushalt € 1.180.350,00

davon
im Vermögenshaushalt € 202.445,00

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen
wird festgesetzt auf € 0,00

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
wird festgesetzt auf € 0,00

§ 4
Die Hebesätze für Gemeindesteuern werden festgesetzt auf
Grundsteuer A 300 v.H.
Grundsteuer B 380 v.H.
Gewerbesteuer 360 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf

€ 200.000,00
§ 6
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes “Drachenhöhle/Windmühle”
ist mit den Einnahmen € 190.400,00
und mit den Ausgaben € 190.400,00
Anlage zur Haushaltssatzung

§ 7
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2007 in Kraft.

Syrau, den 11.06.2007
Schulz - Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Syrau
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Verwaltungsverband Rosenbach: Bernsgrüner Straße 18, 08539 Mehltheuer
Telefon: 037431/869-0 Telefax: 037431/869-29
Internet: http://www.vv-rosenbach.de E-mail: post@vv-rosenbach.de

http://www.rosenbach.info post@rosenbach.info

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 13:00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr (nur für die Anzeige von Sterbefällen)
sowie nach telefonischer Vereinbarung !

Impressum:
Herausgeber: Verwaltungsverband Rosenbach, Bernsgrüner Straße 18, 08539 Mehltheuer
Inhaltliche Verantwortung: - für den Verwaltungsverband Rosenbach: der Verbandsvorsitzende Thomas Meinel

- für die Gemeinde Leubnitz: der Bürgermeister Eberhard Prager
- für die Gemeinde Mehltheuer: der Bürgermeister Peter Meinel
- für die Gemeinde Syrau: der Bürgermeister Achim Schulz

Erscheinungsfolge: monatlich jeweils zum 1. Werktag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: kostenlose Ausgabe während der allgemeinen Dienststunden bei

- Verwaltungsverband Rosenbach, Bernsgrüner Straße 18, 08539 Mehltheuer
- Gemeindeverwaltung Leubnitz, Am Park 1, 08539 Leubnitz
- Gemeindeverwaltung Mehltheuer, Bernsgrüner Straße 18, 08539 Mehltheuer
- Gemeindeverwaltung Syrau, Höhlenberg 10, 08548 Syrau

Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden beim Verwaltungsverband Rosenbach, Bernsgrüner Straße 18, 08539 Mehltheuer zum Preis von 3,00 €.

Gemeindeverwaltung Syrau: Höhlenberg 10, 08548 Syrau
Telefon: 037431/809-0 Telefax: 037431/809-12
Internet: http://www.syrau.de E-mail: syrau@t-online.de

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
zusätzlich Dienstag 14:00 Uhr bis 18.00 Uhr - Bürgermeister (16:00 Uhr bis 18.00 Uhr)

Gemeindeverwaltung Mehltheuer: Bernsgrüner Straße 18, 08539 Mehltheuer
Telefon: 037431/869-10 Telefax: 037431/869-19
Internet: http://www.mehltheuer.de E-mail: post@mehltheuer.de

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 13:00 Uhr bis 18.00 Uhr

Gemeindeverwaltung Leubnitz: Am Park 1, 08539 Leubnitz
Telefon: 037431/3424 Telefax: 037431/86030
Internet: http://www.leubnitz-vogtland.de E-mail: leubnitz@web.de

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr
zusätzlich Donnerstag 16:30 Uhr bis 18.00 Uhr

Staatsbetrieb Sachsenforst
Forstbezirk Plauen
Europaratstr. 11, 08523 Plauen

Waldbesitzerinformation des Forstbezirkes Plauen

Akute Borkenkäfergefahr!

Die ständige Überwachung der Borkenkäfer durch den Staatsbetrieb Sachsen-
forst lässt für dieses Jahr einen extrem hohen Befall erwarten.

Im Bereich des Forstbezirkes Plauen herrscht derzeit eine akute Gefährdung.
In erster Linie treten Schäden durch den Buchdrucker im starken Holz und
durch den Kupferstecher im schwachen Holz bei der Fichte auf.  Jedoch sind
auch Kiefer und Lärche durch andere Borkenkäferarten gefährdet.
Die erste Generation wird in den kommenden Tagen ihren Brutraum verlassen
oder ist bereits ausgeflogen. Die Käfer suchen sich umgehend neues brutfähi-
ges Material.

Bevorzugt befallen die Borkenkäfer:
• Wurf- und Bruchholz der letzten Monate
• Aufbereitungsreste aus der Holzwerbung (X- und Restholz)
• aufgelichtete, vor allem südwest gelagerte Bestandesränder
• Bestandesränder unter intensiver Sonneneinstrahlung
• trockene Kuppen
• Wechselfeuchte Standorte
• geschwächte Wälder, u. a. durch Wassermangel und Insektenbefall
• durchbrochene Bestände
• alte Befallsherde der letzten Jahre

Als Waldbesitzer haben Sie die Pflicht, nach § 18, Absatz 1, Nr. 4 und 5
SächsWaldG, der Gefahr einer erheblichen Schädigung des Waldes
durch tierische und pflanzliche Forstschädlinge vorzubeugen und diese
rechtzeitig und ausreichend zu bekämpfen!

Kontrollieren Sie daher bitte in den Monaten Juni bis September wöchentlich
Ihre Wälder auf frischen Befall und informieren Sie ggf. Ihre Nachbarn!

Achten Sie auf folgende Anzeichen am stehenden, aber auch liegenden
Holz:

• braunes Bohrmehl am Stammfuß, in Spinnweben oder hinter Rinden-
schuppen (nur sichtbar bei trockenem und windstillem Wetter)

• kleine Harztropfen an den Rindenschuppen
• Einbohrlöcher am Stamm
• Frische Spechtabschläge von Rindenstücken
• Abgefallene Rindenstücke aus dem Kronenbereich
• Schwärme von Singvögeln an einzelnen Bäumen

Sichtbare Nadelverfärbungen treten erst in einem späteren Befallsstadium auf.
Wenn die Rinde abfällt, der Kronenbereich aber noch grün ist, hat der Bor-
kenkäfer den Baum bereits verlassen. Totes, trockenes Holz ist für ihn unin-
teressant, als Lebensraum für Fraßfeinde der Borkenkäfer jedoch lebenswich-
tig. Ein bis drei Totholzstämme pro Hektar sind hierfür förderlich.

Das frische Käferholz muss eingeschlagen und aus dem Wald transportiert
werden, solange die Brut noch unter der Rinde sitzt. Lagern Sie das befallene
Holz mindestens 1000 m vom Wald entfernt. Achten Sie darauf, dass die
Rinde während der Rückung und des Transportes nicht abfällt.

Bitte wenden Sie sich an Ihren zuständigen Revierleiter, wenn Sie nicht sicher
sind, ob ein Käferbefall vorliegt oder Sie Hilfe beim Einschlag, Abtransport
und Verkauf des Holzes benötigen.
Vor dem geplanten Einsatz von Insektiziden informieren Sie unbedingt die
Revierleiter oder die zuständigen Mitarbeiter des Forstbezirkes. Sie werden
Ihnen die gesetzlichen Einsatzbeschränkungen und Durchführungshinweise
erläutern.

Forstbezirk Plauen Telefon: (0 37 41) 10 48 00


